
Protokoll  

zur gemeinsamen Schulkonferenz von SK, Elternbeiräten und Förderverein/Vorstand 
am Dienstag, den 21.04.2015 

Anwesende/entschuldigt: s. Anwesenheitsliste in der Anlage                                        
Beginn: 20 Uhr                                                                                                                     
Ende: 22 Uhr 

 

TOP 1 Begrüßung 

Allgemeine Begrüßung                                                                                        
Gemeinsamer Rundgang und Erläuterungen zum gegenwärtigen Stand des 
Schulgeländes einschl. Schulgarten und Schulhof. 

 

TOP 2 Aktuelle Informationen 

 Bericht zur Schulinspektion 

Anlässlich der Schulinspektion werden nach Auswertung des Inspektionsberichtes 
folgende Entwicklungsschwerpunkte herausgestellt: 

1. Förderung einer Selbsteinschätzungskultur der Schülerinnen und Schüler                       
2. Dokumentation von Entwicklungsprozessen  

Im Gespräch mit Frau Werle-Wittmann (Schulamtsleiterin) und Frau Rümenapf 
wurde gemäß Verfahren und Vorgehensweise eine Zielvereinbarung formuliert. 

Zu 1. Bereich Lehren und Lernen                                                                                        
Die Lernprozesse werden gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern reflektiert. 
Hierbei wird von Schulleitung und Kollegium über angemessenen Formen der 
Reflektion beraten.                                                                                                                   
Des Weiteren wird zur anschaulicheren Reflexion der schulischen Leistungen der 
Schülerinnen und Schüler der ersten und zweiten Jahrgangsstufe ein Zeugnisbeiblatt 
ausgegeben. Dies geschieht zum Halbjahr. Das Beiblatt wird im Vorfeld mit jedem 
Kind besprochen. Dabei soll sich der Schüler/ die Schülerin in den verschiedenen 
schulischen Bereichen auch selbst einschätzen. 

Zu 2. Entwicklung eines Feedbackbogens für die Elternschaft                            
Grundsätzlich muss ein Maßnahmenplan zur Anbahnung der Hauptziele entwickelt 
werden. Darin werden auch die Teilziele formuliert. Der Maßnahmenplan wird von 
Frau Rümenapf und dem Kollegium entwickelt und mit der Elternschaft besprochen 
und fortgesetzt. 

 Ganztagsangebot 

Die Grundschule Beerfurth ist bestrebt, sich zur Ganztagesschule zu entwickeln. 
Eine entsprechende Bewerbung erfolgte im Oktober 2014. Derzeit ist noch keine 
offizielle Rückmeldung bezüglich der Bewerbung zur Ganztagsschule eingegangen, 
wobei eine positive Vorabbestätigung vorliegt.                                                                            



Nach einer Elternumfrage begrüßen aktuell ca. 25 Elternhäuser ein 
Ganztagesangebot. Davon wünschen fünf Elternhäuser ein Mittagessen.                                                         
Das Ganztagesangebot würde von Dienstag bis Donnerstag stattfinden. Die 
Gestaltung des Mittagessens ist noch nicht abschließend geklärt. 

 Mittagessen 

In der Vergangenheit wurden diverse Caterer getestet. Service und Qualität waren 
bisher nicht zufriedenstellend. Zurzeit kocht Iris Nezami (Leiterin der Betreuung) 
selbst. Die Schülerschaft ist zufrieden mit der Auswahl des Mittagessens und genießt 
die besondere Atmosphäre während des Kochens und des gemeinsamen Essens. 

 Heizung 

In der vergangen Heizsaison ist die Heizung sehr häufig ausgefallen. Der Ölbrenner 
wurde nun erneuert, Spezialteile wurden ausgetauscht. Nach Aussage des 
Schulträgers/Odenwaldkreis (Herr Gerbig und Herr Weyrich) funktioniere die Anlage 
nun wieder einwandfrei. 

 

TOP 3 Projektwoche und Schulaktionstag im Schuljahr 2015 

Frau Rümenapf stellt das Vorhaben „Zirkusprojektwoche“ vor. Dabei könnte die 
Grundschule Beerfurth kostengünstig vom Zirkus Barus unterstützt werden. Der 
Zirkus Barus benötigt dafür einen Platz für das Zirkuszelt. Nach Rücksprache mit 
dem Turnverein wurde die Benutzung der Wiese vor dem Sportlerheim für den 
infrage kommenden Zeitraum aus organisatorischen Gründen abgelehnt. In diesem 
Zeitraum findet das Beerfurther „Ebbelwoifest“ statt, zu dem die Wiese nicht 
zusätzlich genutzt werden kann. In diesem Schuljahr hat der Zirkus Barus jedoch 
keine anderen Termine zur Verfügung.                                                                             
Nach Absprache wird daher das Zirkusprojekt in das kommende Schuljahr verlegt.  

Der Schulaktionstag findet daher ohne vorgeschaltete Projektwoche am 18. Juli 2015 
von 11 Uhr bis 16 Uhr statt. 

 

TOP 4 Verschiedenes 

 Rückblick Weihnachtsmarkt 

Die erstmalige Vorleseaktion wurde positiv aufgenommen. Im kommenden Jahr ist 
bei der Planung auf einen Betreuungsdienst zu achten. Frau Spänle macht den 
Vorschlag, dass Eltern oder Angehörige des vorlesenden Kindes die Betreuung 
übernehmen. Des Weiteren wird überlegt aus akustischen Gründen einen anderen 
Vorleseort zu wählen. 

 Termin Flohmarkt 

Es wird diskutiert, ob eine Zusammenlegung des Schulaktionstages mit dem 
Flohmarkt sinnvoll ist. Aus organisatorischen und finanziellen Gründen wird davon 
Abstand genommen.  

Der Flohmarkt findet am 14. Juni 2015 in der Zeit von 11 – 15 Uhr statt. 



 Einschulung 2015 

Die Einschulung wird nach derzeitigem Stand und nach Rücksprache mit den 
betreffenden Eltern am Mittwoch, den 9. September 2015 erfolgen. 

 Gestaltung der Schulwiese 

Die Gestaltung des Hügels auf der Schulwiese wird bei entsprechender finanzieller 
Lage angestrebt. Geplant sind eine Aussichtsplattform (evtl. in Form eines Schiffes) 
und diverse Hangel- und Rutschgelegenheiten. 

In den letzten Wochen wurde von Herrn Fukrey ein befestigter Weg von der Treppe 
bis zum Heizungsraum angelegt. Die Steine zur Wegbegrenzung wurden von der 
Firma Hess/Reichelsheim gespendet. 

 Betreuung zur Stundenüberbrückung der Klasse 2 

Aus stundenplantechnischen Gründen endet an zwei Tagen in der Woche (Mo, Di) 
der Unterricht in der zweiten Klasse bereits nach der 4. Stunde. Da einige Kinder das 
Angebot in der sechsten Stunde nutzen, entsteht ein Betreuungsbedarf in der fünften 
Stunde, der von Frau Nezami aufgefangen wird. Diese Betreuung ist unentgeltlich. 
Trotzdem möchte Frau Nezami den wartenden Kindern zur Entspannung und 
Erhöhung des „Wohlfühl-Gefühls während der Überbrückungsstunde“ ein 
Essensangebot machen. Dieses kann sie jedoch nicht aus dem Etat der Betreuung 
finanzieren. Es wird besprochen, dass Frau Nezami Obst und Knäckebrot 
bereitstellen kann. Dieses wird aus schulischen Mitteln bezahlt.  

 Vertretung für Frau Vetter 

Bis zu den Sommerferien werden die Stunden von Frau Vetter von Frau Kraus 
vertreten. Sie hat das erste Staatsexamen im Bereich Sonderpädagogik 
abgeschlossen. Frau Kraus wird sich am 27.4.2015 dem Kollegium vorstellen und 
auch zum Kennenlernen an einigen Tagen im Unterricht bei Frau Vetter hospitieren. 

Die Vertretung für die Zeit nach den Sommerferien wird ausgeschrieben. Die 
Ausschreibung erfolgt im Mai 2015. 

 Termin Waldaktionstag 

Der Waldaktionstag findet am 3. Juni 2015 statt. Um der Schülerschaft auch den 
wirtschaftlichen Aspekt der Waldkultivierung darzustellen, wird in diesem Jahr ein 
Waldbesuch im Waldgebiet Erzbach angestrebt. Der Schule stehen 200,-- Euro aus 
der Klimaaktion zur Verfügung. Diese sollen für den Bustransfer verwendet werden.  

Im Anschluss an den Waldbesuch soll gegen 12.30 Uhr gemeinsam in der 
Grundschule Beerfurth gegessen werden.  

gez.                                                                                                                              

Marina Spänle, 26.4.2015 

 


